
 

 

Presseinfo 

 

Kurzbiografie Thomas Schütte  

 

 

Thomas Schütte wurde am 16. November 1954 in Oldenburg geboren und studierte von 1973 bis 1981 an 

der Kunstakademie Düsseldorf bei Fritz Schwegler und Gerhard Richter. 

 

Thomas Schütte nahm 1987, 1992 und 1997 an der documenta teil und wurde 2005 auf der Kunstbiennale 

Venedig mit dem Goldenen Löwen ausgezeichnet. 

 

Große Einzelausstellungen fanden 2010 im Museo Reina Sofia, Madrid und in der Kunst- und 

Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland, Bonn statt.  

 

2013 folgt die Würdigung von Schüttes Werk in gleich fünf Solopräsentationen: im Sara Hildén Museum, 

Tampere; im me Collectors Room/Stiftung Olbricht, Berlin; im Folkwang Museum, Essen; in der Fondation 

Beyeler, Basel und im Kunstmuseum Luzern. 

 

Schüttes Bronze-Skulptur United Enemies wurde zwischen dem 5. März und dem 25. August 2013 im New 

Yorker Central Park ausgestellt. 

Thomas Schütte lebt und arbeitet in Düsseldorf. 

 


